
 
 

 

 

 

Impulse zu MKL 3 

4 Ich bin da 
Text und Musik: Franz Kett 

 

 

Liedvermittlung 
 
Das Lied mit seiner ersten Strophe und den aufgeführten Variationen eignet sich gut als Lied zu Be-
ginn eines Gottesdienstes mit Nichtlesekindern wie z. B. bei einem Schulanfangsgottesdienst. 
 
Leiter*in:  Wie schön, dass ihr alle hier seid. Wir sind zu Fuß zur Kirche gelaufen. Lasst doch 
  mal eure Füße hören. Alle trampeln 
   
  Die ersten Schultage/Die letzten Tage waren schon ganz schön aufregend. Also, ich 
  merke es immer in meinem Bauch, wenn etwas so richtig spannend ist. Dann fühlt es 
  sich irgendwie komisch an. Alle streicheln ihren Bauch. 
   
  Und neugierig seid ihr bestimmt auch. Wahrscheinlich habt ihr euch vorher schon 
  überlegt, wie es so sein wird in der Schule. Alle tippen sich an den Kopf. 
   
  Wir sind ganz hier: Mit unserem Denken, Fühlen und Bewegen. 
 
  Singt mit Gesten die ersten beiden Liedzeilen: 

 Erstes „da“: an die Stirn tippen; zweites „da“: auf den Bauch zeigen; nach dem 
dritten „da“  mit den Füßen stampfen (auf Zählzeiten 2 + 3) 

 Auf „wahr“ Daumen hoch; auf „wunderbar“ Applausgeste aus der Gebärden-
sprache 

 
  Zum Glück sitzt ihr hier vor mir und nicht … singt die Zeilen 3 und 4 mit Gesten: 

 Mit der Hand über den Augen/Fingern in die entsprechenden Richtungen 
schauen/deuten, dabei den Kopf verneinend schütteln. 

 Zeile 5 nach „da“ mit den Füßen stampfen (auf Zählzeiten 4 + 1) 

 Auf „wunderbar“ Applausgeste aus der Gebärdensprache 
 
  Die Kinder stimmen bei der Wiederholung mit ein. 
 
 

Variation A 
 
Leiter*in: Wie gut, dass euer Freund, dass eure Freundin bei euch ist. Zu zweit ist es doch viel 
  besser. Bitte fasst euch an den Händen und dann singen wir: „Du bist da …“. Bei 
  „wahr“ und „wunderbar“ Gesten wie oben. 
  Zum Glück sitzt euer Freund, sitzt eure Freundin neben euch und nicht … Singen und 
  Gesten wie oben, Füße stampfen und Applausgeste 
 



Variation B 
 
Leiter*in: Wenn wir beten oder Lieder singen, denken wir an Gott, fühlen wir uns Gott ganz 
  nah, kommen wir zu Gott. Deswegen können wir singen: 

 Erstes „da“: an die Stirn tippen; zweites „da“: auf den Bauch zeigen; nach dem 
dritten „da“  mit den Füßen stampfen (auf Zählzeiten 2 + 3) 

 Auf „wahr“ Daumen hoch; auf „wunderbar“ Applausgeste aus der Gebärden-
sprache 

   
  In der Bibel steht: „Gott ist überall“. Deswegen singen wir: 

 „Auch da oben, auch da unten, auch da vorne, auch dahinten, auch daneben, 
Gott ist da“: Mit der Hand über den Augen/Fingern in die entsprechenden Rich-
tungen schauen/deuten. Nach dem letzten „da“ mit den Füßen stampfen (auf 
Zählzeiten 4 + 1) 

 auf „wunderbar“ Applausgeste aus der Gebärdensprache 
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